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Samtgemeinde ScharnebeckGrußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Liebe Einwohnerinnen 

und Einwohner der Samt-
gemeinde Scharnebeck, im 
November fanden die kon-
stituierenden Sitzungen in 
unseren Mitgliedsgemein-
den statt. Die neuen Räte 
begrüße ich auf diesem 

Wege herzlich.
Der neue Samtgemeinderat hat sich am 3. 

November 2021 konstituiert, also seine erste 
Samtgemeinderatssitzung abgehalten. In der 
Besetzung der Ratsmandate hat es bereits zu 
Beginn der Wahlperiode eine Veränderung ge-
geben. Herr Dirk Meyer aus Scharnebeck, der 
für die SPD-Fraktion in den Sandgemeinderat 
gewählt wurde, hatte sein Mandat nicht an-
genommen. Nachrücker wurde so Herr Martin 
Koch aus Lüdersburg. Diese erste Sitzung stand 
ganz im Zeichen der Formalien zu Beginn einer 
Wahlperiode. So wurden die Fraktionen und 
Gruppen gebildet, die Ausschüsse besetzt und 
verschiedene Funktionen der Samtgemeinde 
Scharnebeck durch Ratsmitglieder neu besetzt. 
Auch der Ratsvorsitz wurde neu gewählt: Frau 
Ulrike Lohmann aus Rullstorf übernimmt die-
se Funktion als Nachfolgerin des langjährigen 
Ratsvorsitzenden Hans-Georg Führinger. Nä-
heres hierzu können Sie weiter nachlesen in 
einem Artikel auf Seite 9.

In den zurückliegenden Jahren konnten Sie 
die Haushaltssitzungen für die Haushalts-
planung des neuen Jahres noch im alten Jahr 
besuchen. Da der Samtgemeinderat mit vie-
len neuen Ratsmitgliedern jetzt in seine neue 
Wahlperiode startet, beginnt die Haushalts-
planung auf Wunsch des Rates erst im Januar. 
Dann stehen die verschiedenen Ausschusssit-
zungen wie folgt an:
	» Ausschuss für Finanzen am 11.01.2022, 
18:00 Uhr

	» Schulausschuss am 13.01.2022, 19:30 Uhr
	» Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales am 
19.01.2022, 18:00 Uhr

	» Ausschuss für Nachhaltigkeit, Bauen und 
Umwelt am 20.01.2022, 18:00 Uhr

	» Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Kultur am 27.01.2022, 18:00 Uhr

	» Ausschuss für Feuer- und Katastrophen-
schutz am 31.01.2022, 18:00 Uhr

	» Ausschuss für Finanzen am 01.02.2022, 
18:00 Uhr
Den Bekanntmachungen zu den Sitzungen 

können Sie dann rechtzeitig den Sitzungsort 
entnehmen. Der Beschluss des neuen Haus-
haltsplanes ist im Samtgemeinderat am 9. Feb-
ruar 2022 geplant. Sie sind herzlich eingeladen, 
Ihre neuen Ratsmitglieder bei dieser wichtigen 
Weichenstellung für die künftigen Aufgaben 
der Samtgemeinde in Sitzungen als Zuschauer 
zu begleiten.

Ein anderes Vorhaben schreitet weiter voran. 
Am 2. November 2021 konnte für den Neubau 
der Grundschule Echem das Richtfest gefeiert 
werden. Die Arbeiten laufen unterdessen außen 
wie innen weiter. So wird derzeit das Dach ge-
deckt und neben den Putzarbeiten die verschie-
denen Installationsarbeiten im Gebäudeinneren 
ausgeführt. Zum Richtfest erhält diese Ausgabe 
ebenfalls einen weitergehenden Artikel auf Sei-
te 13. Im Sommer 2022 soll der Schulbetrieb in 
der neuen Schule starten.

Passend zur Jahreszeit hat auch unsere Kul-
turbeauftragte Elke Koops noch zwei Veran-
staltungen im Angebot: Ein Adventskonzert 
am 8. Dezember 2021 sowie den Weihnachts-
markt in Hohnstorf unter dem Motto „De Lütte 
Wiehnachtsmarkt“ am 11. Dezember 2021. Wei-
tere Information hierzu finden Sie auf Seite 14.

Ich bedanke mich auf diesem Wege bei all 
denjenigen, die sich 2021 gerade und vor allem 
in der Coronapandemie für die Belange unserer 
Samtgemeinde und unserer Mitgliedsgemein-
den eingesetzt haben.

Auch im Namen aller Kolleginnen und Kol-
legen aus der Verwaltung und der Ratsmitglie-
der des Samtgemeinderats wünsche ich Ihnen 
besinnliche Adventstage, ein fröhliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Ihr Laars Gerstenkorn
Samtgemeindebürgermeister

Erscheinungstermine 2022
           	  Redaktions-	
            Erscheint	  schluss
Nr. 45    25. März	  25. Februar
Nr. 46    20. Mai	  22. April
Nr. 47    29. Juli	  1. Juli
Nr. 48    14. Oktober	  16. September
Nr. 49    2. Dezember	  4. November

Termine melden!
[ Claudia Sandow ] Termine von 

Veranstaltungen versprechen nur 
dann viele Besucher, wenn sie auch 
bekannt sind. Das erledigen wir 

gern für Sie im Veranstaltungskalender. Be-
sonders einfach ist die Eingabe von Terminen 
über die Seite https://eingabe.mrh.events/ 
Geben Sie alle notwendigen Informationen 
bequem in das vorgefertigte Formular ein, so 
haben Sie die Sicherheit, dass inhaltlich alles 
seine Richtigkeit hat.

Ansprechpartnerin in der Samtgemein-
de Scharnebeck ist Claudia Sandow, Telefon 
04136 907-7500, Email: sandow@scharne-
beck.de. 
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IHR INNOVATIVER  
HÖRGERÄTE-SPEZIALIST

Sie sind gesetzlich oder privat versichert? Testen Sie bei mir kostenlos eine große 

Auswahl an Hörgeräten – von zuzahlungsfrei bis exklusiv. Meine Beratung ist 

komplett unabhängig, da ich keinem Hörgerätehersteller oder Großfilialisten 

angehöre. Jedes Hörgerät wird mit meinem in Lüneburg einzigartigen Verfahren 

für natürliches Hören eingestellt. Und zu Ihrer Sicherheit bekommen Sie von mir

die Batterien und meine Hörschmieden-Garantie für 4 Jahre kostenlos dazu.

Bardowicker Str. 18  
21335 Lüneburg 
T. 04131 - 8849379 
hoerschmiede.de

/HOER.SCHMIEDE

/HÖRSCHMIEDE

Christian Geiger, 
Inhaber

Redaktion SG Scharnebeck 
Claudia Sandow · Tel. 04136 907 7500 
tourismus@scharnebeck.de

Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
Liebe Brietlingerinnen und Briet-

linger!
Am 12. September 2021 haben 

Sie den Gemeinderat neu gewählt 
und es hat einige Verschiebungen gegeben. 
Besonders die Partei „Bündnis 90 - die Grü-
nen“ konnte von Ihren Stimmen profitieren 
und kommt nun auf vier Sitze, statt vorher 
einen Sitz. Die SPD und die CDU mussten je 
einen Sitz abgeben und haben nun sechs bzw. 
fünf Sitze im neuen Rat. Ich glaube, dass die-
se neue Konstellation uns allen nicht schaden 
wird und freue mich auf eine interessante 
Wahlperiode.

Offiziell endete die Amtszeit des alten Rates 
am 31.Oktober - der Verwaltungsausschuss 
bleibt aber bis zur konstituierenden Sitzung 
am 24. November geschäftsführend im Amt. 
Nicht nur für den Rat, auch für unseren Ge-
meindedirektor Laars Gerstenkorn endet da-
mit eine arbeitsreiche Phase. An dieser Stelle 
sei ihm für die viele Arbeit, Unterstützung und 
Beratung in den vergangenen Jahren herzlich 
gedankt. Nicht mehr dem Rat angehören wer-
den Jutta Bauer, Peter Lütjens, Gustav Bieder 
und Michael Klaus. Auch ihnen gebührt un-
ser Dank für die geleistete Ratstätigkeit in 
den vergangenen Jahren. Leider kann ich Ih-
nen heute, vor dem Redaktionsschluss, noch 
nicht mitteilen, was in der konstituierenden 
Sitzung beschlossen wurde, obwohl diese be-
reits stattgefunden hat, wenn Sie dieses Blatt 

in Händen halten. In der kommenden Ausgabe 
wird der dann neu gewählte Bürgermeister si-
cher ausführlicher darüber berichten.

Viele Bürger haben uns in den vergangenen 
Wochen mitgeteilt, dass sie eine positive Ver-
änderung am Ortsbild feststellen konnten. Es 
wurden Rückschnitte gemacht, Kantsteine ge-
reinigt und auch abgerissene Schilder wieder 
befestigt. Es sind die vielen Kleinigkeiten, die 
ins Auge fallen, seit unser neuer Gemeinde-
mitarbeiter Rose seine Tätigkeit aufgenom-
men hat. Es war eine gute Entscheidung, sol-
che Tätigkeiten wieder in Eigenverantwortung 
auszuführen.

Für das Jugendzentrum in Brietlingen Moor-
burg, Am Gemeindehaus, gibt es in diesen Ta-
gen ein neues Sportgerät. Angeliefert wurde 
das neue Calisthenics bereits - die Aufstellung 
wird nun auch zeitnah erfolgen, zur Freude al-
ler Jugendlichen, die das JUZ besuchen. Auch 
die Kinder im Kindergarten Moorburg können 
sich über neue Spielgeräte und ein Spielhaus 
freuen.

Neu gestaltet wurde auch der Platz am Eh-
renmal im alten Dorfkern von Brietlingen. Un-
ter anderem wurde eine lange Hainbuchenhe-
cke angepflanzt und mehrere Rhododendren 
gesetzt.

Wie bereits im vergangenen Jahr, möchte 
unser Pastor Frederic Richter am 24.12. (Heilig- 
abend) wieder einen Freiluft-Gottesdienst un-
ter Corona-Bedingungen auf dem Sportplatz 
abhalten. Beachten Sie hierzu bitte die Infor-
mationen, welche die Kirchengemeinde vor 
den Feiertagen über die Presse und die eigene 
Web-Site verbreiten wird.  

Ich wünsche Ihnen allen eine friedvolle Ad-
ventszeit!

Ihr Bürgermeister Helmut Kowalik

Aktuelles aus der 
Gemeinde Hittbergen

Straßenbeleuchtung
Die dunkle Jahreszeit hat be-

gonnen. Dem einen oder anderen 
fällt jetzt auf, dass die Straßen-

lampe in der Straße nicht brennt. Melden Sie 
uns die defekten Lampen. Nur so ist gewähr-
leistet, dass die Reparatur schnellstmöglich 
durchgeführt wird. Des Weiteren achten Sie 
bitte darauf, dass die Straßenlampen nicht 
durch Äste oder herunterhängende Zweige 
etc. verdeckt werden und somit an Leuchtkraft 
verlieren. 

Winterdienst
Der Winter steht vor der Tür. Es wird wie 

gehabt kein Salz eingesetzt, um die Straßen 
eisfrei zu bekommen. Vor/entlang den jewei-
ligen Grundstücken hat der Grundstücksbesit-
zer/Mieter einen ca. ein Meter breiten Streifen 
zu räumen. Wenn ein Bürgersteig vorhanden 
ist, ist dieser zu  räumen. In den Streusandbe-
hältern liegt Streusand für Sie bereit. 

Senioren-Nachmittage
Am 15.12.2021 findet um 15:00 Uhr in unse-

rer Dorfgemeinschaftshalle die Weihnachtsfei-
er  für alle Senioren statt. Im weihnachtlichen 
Glanz bietet ihnen unser Seniorenbetreuer- 
Team ein kleines Programm und möchte mit 
Ihnen ein paar feierliche, besinnliche und 
fröhliche Stunden vor dem Weihnachtsfest 
verbringen. Freuen Sie sich mit mir auf einen 
schönen vorweihnachtlichen Nachmittag.

Silvester-Punsch
Am 31. Dezember von 10:00 - 14:00 Uhr 

wollen wir unsere schöne alte Tradition des 
Heißgetränke- und Berlinerverkaufs am Ge-
meindebüro wieder stattfinden lassen. Wir 
freuen uns auf ein gemütliches Beisammen-
sein zum Jahresausklang!

Wahl
Am 09.11.2021 hat der Rat der Gemeinde 

Hittbergen Petra Brosseit zur Bürgermeisterin 
und Christoph Burmester zum Stellvertreter 
gewählt - er ist auch der Verwaltungsvertreter.

Eine schöne Adventszeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das neue Jahr 
2022 wünscht Ihnen/Euch 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
Petra Brosseit

Vertrauensfrau 
Susanne Ohlsen-Biebau
Tel. 04136 9136140 
susanne.ohlsen-biebau@HUKvm.de 
Im Oelkamp 11 B, 21379 Scharnebeck 
Termin nach Vereinbarung 
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Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Solarpark
Es gibt bei Echemer Landwirten 

das Interesse, landwirtschaftliche 
Flächen im Norden Echems für 

den Bau eines Solarparks bzw. für den Bau 
von Photovoltaikanlagen zur Verfügung zu 
stellen. Im Rahmen einer Ratssitzung wurde 
dieses Vorhaben von der Bremer Firma Energie 
Contor vorgestellt. Man könne sich vorstellen, 
dass auf dem Solarparkgelände, begleitend als 
landwirtschaftlicher Aspekt, ca. 7.000 Enten 
großgezogen werden und das drei Mal im Jahr. 
Die vorgesehene Fläche ist etwa 30 Hektar 
groß. Das Interesse an dieser Ratssitzung war 
groß. Die Bürgerinnen und Bürger hatten auch 
Gelegenheit, zusammen mit dem Rat Fragen 
zu stellen und Meinungen zu äußern. Der neu 
gewählte Rat wird sich mit der Angelegenheit 
im neuen Jahr näher befassen. Die Bevölkerung 
soll dazu mit einbezogen werden.

Gasthaus Nack
Am 19.10.2021 ist dem Rat der Entwurf ei-

ner Beplanung des Grundstückes „ehemaliges 
Gasthaus Nack“ vorgestellt worden. Es handelt 
sich dabei um eine umfangreiche Neu- und 
Umgestaltung des gesamten Grundstückes. 
Das Haupthaus, die Scheune und der kleine 
Stall im Innenhof sollen als solche erhalten 
werden und für gastronomische Zwecke und 
Beherbergung sowie zu Wohnungen umge-
baut und genutzt werden. Die ehemalige Ke-
gelbahn sowie Schweinestall und Remisen  
werden durch Neubauten ersetzt. Anstelle der 
Kegelbahn sollen öffentliche und gewerbliche 
Räume entstehen. Entlang der Bahn sollen rei-
henhausmäßig Wohneinheiten entstehen, die 
etwa 60 m2 sowohl im Erdgeschoss wie auch 
im Obergeschoss groß sein werden. Die Pla-
nung wurde durchweg positiv beurteilt. Der 
neue Rat wird sich mit dem Vorhaben intensiv 
befassen. Das Grundstück ist von der Verän-
derungssperre betroffen. Jetzt hoffen wir auf 
baldige Vorlage der Planunterlagen.

Laternenumzug
Es war ein überaus gut besuchter Laternen-

umzug. Etwa 75 Kinder und deren Eltern und 
Großeltern wurden vom Bürgermeister und 

Ortsbrandmeister gemeinsam begrüßt. Unter 
Hinweis auf die Corona-Regeln wurden die 
Teilnehmer mit musikalischer Begleitung durch 
den Hittberger Posaunenchor auf „die Reise“ 
geschickt. Es war ein schönes Bild zu sehen, 
wie die Kinderaugen und Laternen leuchteten. 
Begleitet wurde der Umzug durch Fackelträger 
der Feuerwehr. Nach dem Umzug erhielten die 
Kinder eine kleine süße Überraschung. Die gro-
ßen genossen Bratwurst und Hot-Dogs. Vielen 
Dank an die Feuerwehr, die diesen Laternen-
umzug zu aller Zufriedenheit bestens organi-
siert hatte.

Richtfest
Die Samtgemeinde Scharnebeck hatte am 

02.11.2021 zum Richtfest der Grundschule 
Echem eingeladen. Das Richtfest hätte eigent-
lich schon viel früher stattfinden sollen, aber es 
gab Lieferschwierigkeiten für das Dachdecker- 
material. Nach der Begrüßung durch den 
Samtgemeindebürgermeister als Bauherrn und 
dem Richtspruch der Zimmererleute konnte 
der Rohbau auch von innen besichtigt werden. 
Die Besucher waren sichtlich angetan vom 
großzügigem Bauvolumen. Hoffen wir, dass 
die Coronazeit nicht noch weitere Verzögerun-
gen verursacht und das Gebäude zum neuen 
Schuljahresbeginn im August 2022 fertig wird. 

Gemeinschaftsball
Feuerwehr und Schützenverein hatten 

nach einem Jahr Abstinenz nun wieder zum 
Gemeinschaftsball eingeladen. Man konnte 
spüren, dass die Menschen wieder am gesel-
ligem Leben teilhaben wollen, denn etwa 120 
Festteilnehmer waren gekommen. Nach einem 
hervorragendem Essen vom Brauhaus Bleckede 
gestärkt, wurde fleißig getanzt – bis in die frü-
hen Morgenstunden. Vielen Dank an die Feu-
erwehr und den Schützenverein für die tolle 
Organisation.

Hunde und ihre Hinterlassenschaften
Immer wieder werde ich von Bürgern auf 

nicht mitgenommene Hundehaufen ange-
sprochen. Und wenn jemand tatsächlich einen 
Haufen in die Plastiktüte steckt, wird sie oft 
kurzerhand über die Hecke oder den Zaun in 
den Garten geworfen. Liebe Hundehalter, die 

Gemeinde hat für viel Geld Hundeabfalleimer 
aufstellen lassen. Nutzen sie diese doch bitte. 
Diese Hinweise richten sich gewiss nicht an 
jene Frauchen und Herrchen, die sich gewis-
senhaft verhalten, sondern nur an die Ignoran-
ten. Ich hoffe, sie lesen auch diese Zeilen.

Beste herbstliche Grüße
Ihr Harald Heuer

Kostenloser Hörtest

Kostenlose Parkplätze

Hörgeräte kostenlos 
Probetragen

Barrierefreier Zugang

Tel. 04136 -911 99 33 
scharnebeck@hoerladen.de 
Bardowicker Str. 16B 
21379 Scharnebeck 

Mo- Fr. 09:00 -12:30   
 14:00 - 18:00 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Inhabergeführter Meisterbetrieb 
für Hörakustik und Gehörschutz

14. Echemer Advents-
kalender

[ Annegret Cohrs-Soltau ] Wie schon in den 
letzten Jahren wird wieder an einigen Dezem-
bertagen jeweils von 18:30 Uhr bis ca. 19:00 Uhr  
eine Haustür geöffnet, organisiert vom Land-
Frauen-Verein Echem. 

Passend zum Advent gibt es kleine Überra-
schungen zu erleben. Alle Echemer sind herz-
lich eingeladen, eine besinnliche halbe Stunde 
miteinander zu verbringen. 
Termine: 01.12. - Kirche Echem; 06.12. - LBZ 
Echem, Schafstall; 08.12. - Gärtnerei Bühring, 
Schulstr. 1; 13.12. - Kirche Echem, Chor „sINg-
SPIRATION“; 15.12. - Heike Engler, Lüneburg, 
Jakob-Kaiser-Str. 3 (Fahrgemeinschaften ab 
Feuerwehrhaus Echem 18:00 Uhr); 17.12. - 
Bäckerstr. 2, Passepartoutwerkstatt Kerstin 
Harms; 22.12. - Feuerwehrhaus Echem, Ge-
meinde.

Für alle Veranstaltungen gelten die dann 
geltenden gesetzlichen Corona-Regeln!
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Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe Rullstorfer*innen, liebe 

Böltser*innen, am 18. November 
hat die konstituierende Rastsitzung 
im Dorfgemeinschaftshaus statt-

gefunden. Bei dieser konstituierenden Ratssit-
zung ging es um sehr viel Formalismus. In der 
Sitzung wurde eine neue Geschäftsordnung 
verabschiedet, in der u. a. geregelt ist, wie Rat 

und Ausschüsse einzuladen sind und zu tagen 
haben. Auch fand in der ersten Sitzung der 
neuen Legislaturperiode die Pflichtenbeleh-
rung der Ratsmitglieder statt. Die Ausschüsse 
wurden neu besetzt und nicht zuletzt die Bür-
germeisterin/der Bürgermeister und ihre/seine 
Vertretung gewählt.

Auf Vorschlag der Mehrheitsgruppe BRB/
Bündnis 90 Die Grünen/SPD wurde ich als zu-
künftiger Bürgermeister vorgeschlagen und in 
geheimer Wahl dann auch (wieder-)gewählt. 
Ich bedanke mich für das entgegengebrachte 
Vertrauen bei meinen Ratskollegen. Als meine 
Stellvertreterin wurde Frau Ulrike Lohmann ge-
wählt. Ich freue mich auf die gemeinsame Zu-
sammenarbeit, aber nicht nur mit ihr, sondern 
mit allen alten und neuen Ratsmitgliedern, im-
mer zum Wohle der Gemeinde!

Besuchen Sie gerne unsere Ausschuss- und 
Ratssitzungen und bilden sich eine eigene Mei-
nung über die Arbeit im Gemeinderat.

Ab 08.12. startet der sogenannte Rufbus als 
Ergänzung zum ausgedünnten Fahrplan der 
KVG. Dieser Rufbus hat eine feste Fahrtrou-
te mit festen Abfahrtszeiten. Wer den Rufbus 
nutzen möchte, muss 60 Min. vor der Abfahrts-
zeit den Bus ordern. Ziel des Rufbusses ist es 
nicht, Bürger aus den auf der Fahrtstrecke lie-
genden Dörfern nach Lüneburg oder Bleckede 
oder wohin auch immer zu bringen. Das Ziel ist 
es vielmehr, den Fahrgast zu einer Haltestelle 
zu bringen, von der er/sie mit einer anderen 
Buslinie oder der Bahn weiterkommt. Eine erste 
Veranstaltung zu dem Thema hat es bereits ge-
geben, eine weitere für die breite Öffentlichkeit 
war bis zum Start zumindest geplant. Schauen 
wir mal, wie das Angebot angenommen wird. 
Weitere Informationen finden Sie sicherlich im 
Internet auf der Website der KVG.

Der Kindergartenanbau ist bis auf einige 
Restarbeiten im Außenbereich abgeschlossen. 
Wie schon an dieser Stelle berichtet, hoffen 
wir auf eine schnelle Teilabnahme des fer-
tiggestellten Abschnitts durch den Landkreis 
Lüneburg, damit wir die neuen Räume nutzen 
können. Erst dann können die weiteren not-

wendigen Arbeiten, wie z. B. die Erledigung der 
Brandschutzauflagen im Altbestand oder auch 
der geplante neue Eingangsbereich, vorange-
trieben werden.

Ein großes Dankeschön möchte ich an die-
ser Stelle unserem Planungsbüro Oldenburg & 
Plesse aussprechen, die uns immer mit Rat und 
Tat zur Seite gestanden haben und das Projekt 
hervorragend betreut haben. Super vielen Dank!

Das Baugebiet „Stadtweg“ füllt sich immer 
weiter. Die ersten Wohnhäuser sind im Rohbau 
weit fortgeschritten, erste Richtfeste haben 
schon stattgefunden. Wir freuen uns auf die 
neuen Rullstorfer und Rullstorferinnen. 

Leider geht es mit dem neuen Feuerwehr-
haus nicht wie gewünscht voran. Zahlreiche 
Nachforderungen seitens des Landkreises las-
sen den ersten Spatenstich für den Neubau auf 
sich warten. Hoffen wir mal alle gemeinsam, 
dass die Baugenehmigung bald da ist.

Hier ein paar Hinweise für jetzt aktuelle 
dunkle Jahreszeit. Es ist Winterzeit. Das merken 
wir alle an den Temperaturen, aber auch am Ta-
geslicht. Es wird später hell und früher dunkel. 
Die Arbeitswelt und der Schulbesuch bleiben 
aber unverändert! Umso mehr sollten wir alle 
darauf Acht geben, gut gesehen zu werden. 
Also bitte helle, am besten reflektierende, Klei-
dung tragen und natürlich beim Fahrradfahren 
Licht und Schutzweste nicht vergessen. Das gilt 
ganz besonders für Kinder und Jugendliche z. B. 
auf dem Weg zur Schule. Im öffentlichen Ver-
kehrsbereich bedeutet das außerdem, dass wir 
alle darauf achten sollten, dass die Straßenbe-
leuchtung funktioniert und frei von Bewuchs 
ist. Melden Sie uns gerne defekte Lampen, da-
mit wir diese schnell reparieren lassen können. 
Auch Ihre Hausnummern sollten gut lesbar sein 
- am besten beleuchtet, damit im Ernstfall Ret-
tungsfahrzeuge das richtige Haus sofort finden.

Ich wünsche uns allen trotz der diesjährigen 
besonderen Situation eine schöne und be-
sinnliche Vorweihnachtszeit und anschließend 
schöne Weihnachten!

Bleiben Sie gesund!
Ihr Bürgermeister Peter Müller

N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · Fax 04136 92123

elektro-n.martin@t-online.de

· Planung 
· Installation
· Kundendienst
· Elektrogeräte
· Geschenkartikel

Wir sind für Sie da!

Apfelsaft für den  
Kindergarten

[ Matthias Naß ] Die Jugendfeuerwehr 
Rullstorf hat Äpfel auf dem Gelände des Kin-
dergartens und an den Straßen der Gemeinde 
Rullstorf gepflückt. Am Apfeltag im Oktober 
wurden daraus auf dem Archehof Kühnapfel 
mittels Apfelpresse 60 Liter Apfelsaft herge-
stellt, die die Jugendfeuerwehr dem Kinder-
garten überreicht hat.
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Der Kindergarten freut sich über den Apfelsaft

Tannenbaum- 
verbrennen 2022

[ Melanie Gefeller ] Die Kinderfeuerwehr 
Rullstorf plant am 8. Januar 2022, ab 17:00 
Uhr, nach langer Corona bedingter Pause wie-
der ein Tannenbaumverbrennen auf dem Bolz-
platz Rullstorf im Postweg. Die an dem Tag 
geltenden Coronaregeln sind bitte zu beach-
ten und einzuhalten. 

Die Kinderfeuerwehr kommt morgens ab 
10:00 Uhr wieder mit Trecker und Anhänger, 
um die Tannenbäume einzusammeln. Wer die 
Kinderfeuerwehr mit einen kleinen Spende 
dabei unterstützen möchte, meldet sich bitte 
bei Melanie Gefeller, Tel. 04136 910815 oder 
melanie.gefeller@Fllg.de an.

Wir wünschten allen Mitbürgern und Mit-
bürgerinnen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesunden Start ins Jahr 2022.
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Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Sassendorferinnen, liebe 

Sassendorfer, liebe Bullendorferin-
nen, liebe Bullendorfer, liebe Hohn-
storferinnen und liebe Hohnstorfer, 

die Gedenktage sind vorbei und die Advents- 
und Weihnachtszeit sowie der Jahreswechsel 
liegen vor uns. Dabei war eben doch noch 
Sommer und nun gilt es schon die kommenden 
Feiertage, den Jahreswechsel und das neue 
Jahr zu planen.

Eiswette 
Allen Freunden der Hohnstorfer Eiswette 

muss ich auch dieses Jahr mitteilen, dass unser 
traditioneller Neujahrempfang auf dem Fähr-
buhnen am 2. Januar 2022 in Form der Eiswet-
te leider ausfallen wird.

Kalender 2022
Ab sofort sind die Kalender unser Sport und 

Kulturstiftung für 20,- Euro im Gemeindebüro 
erhältlich. Zwölf Kalenderblätter mit alten 
Hohnstorfer Ansichten begleiten sie damit 
durch das Jahr. Mit dem Kauf unterstützen Sie 
auch die Arbeit der Stiftung. Es ist ein ideales 
Weihnachtsgeschenk.

Siedlergemeinschaft
Viel los war auf der Jahreshauptversamm-

lung der Hohnstorfer 
Siedlergemeinschaft, 
über siebzig Mitglieder 
waren beim gemein-
samen Schnitzelessen 
und anschließender 
Jahreshauptversamm-
lung anwesend. Die 
190 Mitglieder starke 
Gemeinschaft ist gut 
durch die Coronazeit 
gekommen, es hatten 
keine Mitglieder die 

Mitgliedschaft gekündigt, darauf kann man 
stolz sein. Die Feier zum 70jährigem Jubiläum 
musste im Juli 2020 leider ausfallen, aber die 
Siedler fanden trotzdem zusammen, denn der 
1. Vorsitzende Michael Schamann organisier-
te regelmäßig Radtouren, so dass man immer 
die Möglichkeit hatte, zusammen zu kommen 
und Kontakt zu haben. Diese Touren wurden 
auch sehr gut angenommen. Auf der Jahres-
hauptversammlung hieß es dann aber auch 
Abschied nehmen, denn der 1. Vorsitzende 
Michael Schamann stellte sich nach knapp 25 
Jahren nicht mehr zur Wiederwahl. Mit ihm 
verabschiedete sich auch der stellvertreten-
de Vorsitzende Andreas Köhlbrandt aus dem 
Vorstand. Die Siedlergemeinschaft war aber 
gut vorbereitet und wählte zum neuen 1. Vor-
sitzenden Fred Giera und zu seinem Stellver-
treter Robert Körting. Als Bürgermeister freue 
ich mich, dass sich wieder neue Ehrenamtliche 
engagieren und somit die Attraktivität durch 
die Siedlergemeinschaft in unserer Gemeinde 
erhalten bleibt.

Weihnachtsbäume
Die Siedlergemeinschaft Hohnstorf verkauft 

auch dieses Jahr wieder am Samstag, dem 
11.12.2021, ab 9:00 Uhr Tan-
nenbäume auf dem Parkplatz 
vor der Sparkasse. 

TuS Hohnstorf
In unserem Heinrich- 

Meyer-Stadion ist jetzt auch 
eine neue elektronische so-
larbetriebene Anzeigetafel 
von unseren Fußballern ins-
talliert worden, so dass man 
jederzeit über Spielstand und 
Spielzeit informiert ist. Finan-
ziert wurde die Anzeigetafel 

mit einem Zuschuss von 3.000,00 Euro durch 
die Sport- und Kulturstiftung der Gemeinde 
Hohnstorf/Elbe, die den vollen Förderbetrag 
dem TuS Hohnstorf zukommen lassen konnte, 
da in diesem Jahr, aufgrund von Corona, keine 
kulturellen Veranstaltungen in der Gemeinde 
stattfanden 

Räum- und Streupflicht
Ab November begann für unseren Gemein-

dearbeiter auch wieder die Rufbereitschaft 
im Rahmen des Winterdienstes. Für den Bür-
gersteig vor Ihrer Haustür sind jedoch Sie als 
Hauseigentümer verantwortlich. Wo es gar 
keinen Bürgersteig gibt, ist ein 1,5m breiter 
Streifen zu räumen.

Der zu räumende Schnee ist nicht auf die 
Fahrbahn zu schieben. Bei längeren Wintern 
und mehrfachem Räumen werden unsere Stra-
ßen sonst unweigerlich einspurig.

Der Gemeinderat hat sich auf folgende 
Straßen und Kreuzungsbereiche geeinigt, die, 
wie in den letzten Jahren auch, von einer Fir-
ma gestreut und eventuell von Schnee befreit 
werden:
	» Buskehre um den Spielplatz Ernst-Kissolew-
ski-Straße inkl. Bushaltestelle (Busspur)

	» Dorfstraße
	» Auffahrten zur Schule
	» Auffahrt Deich zum Fährhaus
	» Auffahrt Deich bei den Familien Meyer/Jenkel
	» Kreuzungsbereich B 209 / Am Sportzentrum 
(nicht die B 209)

	» Straße „Am Sportzentrum“ inkl. Parkplatz 
vor der Tennishalle

	» Sassendorfer Ring, Einfahrtsbereich
	» beide Auf- bzw. Abfahrten Sassendorf (bei 
den Familien Grimm und Ahrens

	» Bereich Gemeindebüro/vor der Schule
Neu ist, dass der Triftweg und die Ernst- 

Kissolewski-Straße bei der Vergabe, aufgrund 
eines Ratsbeschlusses, nicht mehr berücksich-
tigt wurden und somit nicht gestreut und ge-
räumt werden.

Rad-Service-Punkt in Sassendorf
Eine Fahrrad-Reparatursäule ist in Sassen-

dorf in Betrieb genommen worden. Für kleine 
Reparaturen können Fahrradfahrer hier Werk-
zeug sowie eine Luftpumpe nutzen. Finanziert 
wurde diese Säule von der Samtgemeinde 
Scharnebeck, mit dem Ziel fahrradfreundlicher 
zu werden. Als Gemeinde freuen wir uns über 
diese Anschaffung und hoffen, auf eine rege 
Nutzung.

Der neue Gemeinderat
Auf der konstituierenden Sitzung des Rates 

der Gemeinde Hohnstorf/Elbe am 4. November 

Unsere kleinen Hohnstorfer Deichzwerge suchen
Dich!

Erzieher/Innen für die Kindertagesstätte unbefristet in Vollzeit
gesucht.

• Sie haben viel Freude an der Arbeit mit Kindern, sind aufgeschlossen, 
teamfähig, flexibel und verantwortungsbewusst?

• Sie können sich vorstellen, im „teiloffenem Konzept“ zu arbeiten?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Die Einstellung erfolgt nach TVöD. 
Bei entsprechender Eignung ist auch eine Teilzeitbeschäftigung denkbar.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Gemeinde Hohnstorf/Elbe, Schulstr.1 a, 
21522 Hohnstorf/Elbe oder gemeinde(at)hohnstorf-elbe.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Kita-Leitung Frau Monika Elsner-Kupsch 
unter Tel.: 04139 6654 zur Verfügung oder Sie besuchen die Kita Homepage 
unter kita-hohnstorf.de.

Fred Giera und rechts Robert Körting

 Lieber Einwohnerinnen und Einwohner der 
Santgemeinde Scharnebeck,

der Haushaltsplan für das Jahr 2021 wurde im 
Februar beschlossen. Bei einem Haushaltsvolu-

Beilagenhinweis 
	» SP: Michael Kruse, 21522 Hohnstorf
	» RE/MAX Immobilien Alexandra Romahn, 
21335 Lüneburg
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2021 wurde Dirk Lindemann (CDU) als Bür-
germeister bestätigt, als neue stellvertretende 
Bürgermeisterin Nancy Behr (CDU) und zum 
allgemeinen Verwaltungsvertreter Andreas 
Köhlbrandt (SPD) gewählt. Verabschiedet wur-
den Fabian Ehlert (CDU), er 
war stellv. Bürgermeister, 
er ist verzogen und somit 
nicht mehr zur Wahl an-
getreten und war Mitglied 
im Rat seit August 2020. 
Peter Hagemann (CDU), er 
war Vorsitzender des Aus-
schusses Kinder, Jugend 
und Soziales, Mitglied 
seit Oktober 1996 im Rat, 
mit einer Unterbrechung 
von November 2001 bis 
23.02.2004. Er wurde un-
ter anderem auch geehrt 
für 20 Jahre Mitgliedschaft 
im Gemeinderat. Patrick 
Hillebrand (CDU), er war 
Vorsitzender des Ausschus-
ses Vereine, Tourismus, 
Senioren und Kultur, war 
seit November 2019 im Gemeinderat. Bettina 
Kühnast (SPD), sie war Fraktionsvorsitzende/ 
Gruppensprecherin der Gruppe SPD/FWGH 
und seit dem 01.11.2016 im Rat gewesen. Jörg 
Lüdtke, (zuletzt FWGH), er war seit dem 
01.04.1997 im Gemeinderat Hohnstorf/
Elbe, davor von 1991 bis 1996 im Rat 
der Gemeinde Echem tätig und wurde 
auch für 25 Jahre Mitgliedschaft im 
Gemeinderat geehrt. Geehrt wurden 
zudem Annette Kork für 15 Jahre und 
Andreas Köhlbrandt für 25 Jahre Mit-
gliedschaft im Gemeinderat. Als neue 
Ratsmitglieder wurden Katrin Pfeffer 
(CDU), Jan-Bodo Ahrens (CDU), Mari-
us Unger (SPD), Kerstin Detels (UHWG) 
und Dirk Bülow (Einzelbewerber) in den 
neuen Gemeinderat verpflichtet. Kom-
plettiert wird der Rat durch die wieder-

gewählten Ratsmitglieder Michael Drägestein 
(CDU), Andreas Köhlbrandt (SPD), Dieter Meyer 
(SPD), Kevin Lühr (FWGM), Claus-C. Poggensee 
(Die Grünen), Dirk Lindemann (CDU), Nancy 
Behr (CDU) und Annette Kork (UHWG).

Auf eigenen Wunsch 
haben unsere Seniorenbe-
auftragen Marianne Meyer 
und Focke Redell ihr eh-
renamtliches Engagement 
beendet. Auf der konstitu-
ierenden Sitzung des Rates 
der Gemeinde Hohnstorf/
Elbe wurden beide herz-
lich verabschiedet. Wer 
ehramtlich bei uns in der 
Gemeinde die Seniorenar-
beit weiterführen möchte, 
der meldet sich bitte im 
Gemeindebüro oder spricht 
mich persönlich an.

OUT: Wer seinen Weih-
nachtbaum nicht in Hohn-
storf kauft

IN: Die Hohnstorfer Fuß-
baller und ihr Stadion

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen 
gesunden Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Bürgermeister Dirk Lindemann

Bürgermeister Dirk Lindemann an der 
Fahrrad-Reparatursäule

Die neue Verwaltungsspitze der Gemeinde, von links: Bür-
germeister Dirk Lindemann mit Nancy Behr und Andreas 

Die Gemeinde Hohnstorf/Elbe

sucht für die Kindertagesstätte der „Hohnstorfer Deichzwerge“ 

unbefristet in Vollzeit oder Teilzeit 

Reinigungskräfte

Sie sind zuverlässig, aufgeschlossen, teamfähig, flexibel und verantwortungs-
bewusst?

Dann suchen wir Sie und freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Die Vergütung 
erfolgt nach den Vorgaben des TVöD.  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15.12.2021 an die: 

Gemeinde Hohnstorf/Elbe, Schulstr.1 a, 21522 Hohnstorf/Elbe oder  
gemeinde(at)hohnstorf-elbe.de

40-jähriges Jubiläum
[ Uwe Hoppe ] Ein besonderes Jubiläum 

wurde bei der Schützengilde Artlenburg be-
gangen. Die Eheleute Bärbel und Heinz Rüh-
mann wurden vom Präsidenten und den Mit-
gliedern für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt. 

„Ihr Einsatz für die Gilde war und ist bei-
spielhaft. Sie verdienen unser aller Dank und 
Respekt“ so Präsident Sebastian Bodendieck. 

Bärbel Rühmann war über viele Jahre als Lei-
terin der Damenabteilung in der Schützengil-
de tätig. Vier Jahre hat sie im Schützenkreis 
Echem als Kreis-Damensportleiterin den 
Schießsport betreut. Als Vereinssportleiter 
und Jugendsportleiter hat sich Heinz Rüh-
mann in der Gilde um den Schießsport ver-
dient gemacht. 

Im Jahre 2003 wurde er dann zum Präsi-
denten der Schützengilde Artlenburg gewählt. 
Dieses Amt hat er 15 Jahre ausgeübt, in de-
nen er auch Hürden und Schwierigkeiten zu 
bewältigen wusste. Wir wünschen den Beiden 
weiterhin eine gute Zeit in der Schützengilde 
Artlenburg.
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Bärbel und Heinz Rühmann

Neues Programm für 
Elbfahrten

[ Claudia Sandow ] Das neue 
Programm 2022 des Fahrgastschif-
fes Lüneburger Heide ist derzeit im 
Druck. Wer Lust hat, im nächsten 

Jahr wieder einmal an den zahlreichen Fahr-
ten auf der Elbe teilzunehmen, kann sich ab 
Januar 2022 das neue Programmheft  im Rat-
haus-oder in der Touristinformation der Samt-
gemeinde Scharnebeck heraus holen.

Hohnstorf-Kalender 22
[ Claudia Sandow ] Noch kein 

Weihnachtsgeschenk?! Der neue 
Kalender mit alten Hohnstorfer 
Ansichten ist ab sofort auch in der 

Touristinformation der Samtgemeinde Schar-
nebeck für 20,- Euro erhältlich. Mit jedem 
Kalenderblatt ein Stück Nostalgie von der Ge-
schichte Hohnstorfs. Öffnungszeiten der Tou-
ristinfo täglich 09:00 - 15:00 Uhr.
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Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Mehr Platz fürs Rad: Fördergel-

der für die Gemeinde Lüdersburg
Sicherer mit dem Rad durch Lü-

dersburg: Der Landkreis Lüneburg 
unterstützt den Neubau eines Radwegeab-
schnitts in der Ortsdurchfahrt – 85.000 Euro 
stellt er aus der sogenannten „Richtlinie zur 
Förderung des Radverkehrs im Landkreis Lü-
neburg“ bereit. Der etwa 150 Meter lange Ab-
schnitt verbessert den Anschluss zum bereits 
vorhandenen Radweg an der Kreisstraße 2 von 
Lüdersburg nach Jürgenstorf. „Wir haben es uns 
zur Aufgabe gemacht, den Radverkehr deutlich 
zu stärken. Mit Hilfe des Geldes kann nun eine 
wichtige touristische Route in der Samtge-
meinde Scharnebeck optimiert werden“, sagt 
Landrat Jens Böther. Die Kosten für das Projekt 
liegen bei insgesamt 170.000 Euro, getragen 
werden sie außerdem von der Gemeinde Lü-
dersburg und der Samtgemeinde Scharnebeck. 
Beginn der Arbeiten ist voraussichtlich Anfang 
kommenden Jahres.                     

Weitere Informationen zum Radverkehr im 
Landkreis Lüneburg und zu der Förderrichtlinie 
gibt es unter www.landkreis-lueneburg.de/rad-
verkehr.

Gemeinderatswahlen
Am 02.11.2021 fand die konstituierende Sit-

zung des Gemeinderates Lüdersburg statt. Das 
älteste Ratsmitglied, Karl-
Heinz Lübbe, leitete die 
Sitzung ein und handelte 
die ersten Tagesordnungs-
punkte ab.

Die Ratsmitglieder be-
schlossen auf einen Ver-
waltungsausschuss zu 
verzichten und dessen Zu-
ständigkeit auf den Rat zu 
übertragen.

Die Wahl zum Bürger-
meister fiel einstimmig auf 

Klaus Bockelmann, der jetzt in dritter Legisla-
turperiode als Bürgermeister von Lüdersburg 
fungiert. Zum Stellvertreter und Allgemeinen 
Vertreter in Personalunion wurde Frank Büntig 
einstimmig von den Ratsmitgliedern gewählt.

Die Bestimmung von Ratsmitgliedern für 
ratsfremde Gremien fiel beim Kuratorium der 
Kindertagesstätte auf Birte Möller und Klaus 
Bockelmann, beim Arbeitsausschuss des Ver-
kehrsvereins auf Stefan Held und Martin Koch.

Zum Seniorenbeauftragten der Gemeinde 
Lüdersburg wurde Gerhard Meyer bestimmt, 
der dieses Ehrenamt seit langer Zeit inne hat.

Aus dem Lüdersburger Gemeinderat sind fol-
gende Ratsmitglieder nach Jahren ausgeschie-
den: Gerhard Meyer 
35 Jahre, Dennis 
Mahnecke 5 Jahre, 
Hermann Haidn 15 
Jahre, Axel Möller 
10 Jahre und Sonja 
Strasse-Hildebrandt 
10 Jahre.  (Bild rechts, 
von links). Bürger-
meister Klaus Bockel-
mann dankte allen 
für ihren langjährigen Einsatz für die Gemein-
de und verabschiedete sie mit einem kleinen 
Rückblick auf die letzten Legislaturperioden 

und übergab den scheidenen Ratsmitgliedern 
Präsente mit auf den Weg.

Im Auftrage des Nds. Städte- und Gemein-
debundes überreichte Harald Heuer dem 
ehemaligen Bürgermeister und langjährigem 

Ratsmitglied die Ehrennadel in Gold des Lan-
desverbandes. Die Anwesenden dankten ihm 
mit einem intensiven Beifall. Die Ehrennadel 

des Kreisverbandes in Bron-
ze erhielten Hermann Haidn 
und Stefan Held, beide für 
15-jährige Ratszugehörigkeit.

Müllentsorgungsproblem
Seit einigen Wochen wird 

Hausmüll illegal in der Bus-
haltestelle Neu–Jürgenstorf, 
Bäckerstraße und bei der Kita 
in Lüdersburg, Kirchtwiete 
entsorgt. Dieses gesetzeswid-
rige Verhalten führt zu einer 
unnötigen Belastung der Ge-
meindearbeiter und bringt 

der Kommune Mehrausgaben. Die Verwaltung 
bittet Anwohner auf diese Art der „Entsorgung“ 
einmal zu achten und der Gemeinde ggf. zu 
melden.

Auch im Gemeindegebiet werden Reifen/Ab-
fälle und ähnliches illegal entsorgt, eine Unart, 
die sich weiter etabliert hat. Bei einer Aufde-
ckung wird die Verwaltung rigoros Anzeige er-
statten.

Kindergarten/Krippenplätze
Die Träger der Kindertagesstätte Ev. Kita 

Peter & Paul Lüdersburg benötigen für das Ki-
ta-Jahr 2022-23 den Platzbedarf um auch der 
steigenden Nachfrage gerecht zu werden.

Bitte melden Sie ggf. ihr Kind bis zum 
22.11.21 bei der Kita an, um Ihre Platzchancen 
zu erhöhen.

Für die kommende Zeit bleiben Sie gesund,
Ihr Bürgermeister  Klaus Bockelmann 

Stellvertreter Frank Büntig und Bürgermeister Klaus 
Bockelmann

Der neue Rat, v. l.: von links Peter Rabeler, Hendrik Harms, Stefan Held, Uwe Meyer, Klaus Bockel-
mann, Birte Möller, Frank Büntig, Martin Koch, Karl-Heinz Lübbe

Samtgemeinde Scharnebeck
DER SAMTGEMEINDEBÜRGERMEISTER

BEKANNTMACHUNG

Die Samtgemeinde Scharnebeck stellt zum 1. August 2022 

eine Auszubildende bzw. einen Auszubildenden (m/w/d)

für den Beruf der bzw. des Verwaltungsfachangestellten  
in der Kommunalverwaltung ein.

Die Ausbildung dauert drei Jahre. Der praktische Teil der Ausbildung wird in den  
verschiedenen Bereichen der Samtgemeindeverwaltung durchgeführt. Die Vermittlung  

der fachtheoretischen Kenntnisse erfolgt an der Berufsschule sowie durch fachspezifische  
Lehrgänge. Einstellungsvoraussetzung sind der Sekundarabschluss I sowie Zuverlässigkeit, 

Engagement und Flexibilität in der Person der Bewerberin bzw. des Bewerbers. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf und letztes Schulzeugnis)  
sind bis zum 17. Dezember 2021 zu richten an die

Samtgemeinde Scharnebeck · Fachbereich I - Personal
Marktplatz 1 · 21379 Scharnebeck · Tel. 04136 907-7113 · rathaus@scharnebeck.de
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www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Bildung des Rates in der Samtgemeinde Scharnebeck
[ Claudia Sandow ] Am 3. Novem-

ber 2021 fand die konstituierende 
Sitzung des neuen Samtgemeinde-
rates im Gasthaus Nienau in Artlen-

burg statt. Nach endgültiger Feststellung der 
Wahlergebnisse haben folgende 32 Bewerbe-
rinnen und Bewerber einen Sitz nach Perso-
nenwahl oder Listenwahl erhalten:

CDU-Fraktion (11 Sitze): Hans-Georg Füh-
ringer, Dirk Lindemann, Rolf Twesten, Katrin 
Pfeffer, Hermann Block, Florian Markaj, Holger 
Freese, Petra Brosseit, Andreas Tiedke, Sören 
Kann, Frank Tiede

SPD-Fraktion (9 Sitze). Andreas Köhlbrandt, 
Matthias Naß, Angela Lütjohann, Helmut Ko-
walik, Hans-Hinnrich Kolodzy, Tobias Twesten, 
Martin Koch, Sebastian Keiser, Erika Wölbeling

Grüne (6 Sitze): Ulrike Lohmann, Carl Sasse, 
Stefan Block, Alexandra Cyrkel, Anke Mahrt, 
Matthias Franke

FDP (2 Sitze): Kai-Uwe Schwenk, Christine 
Lobmeyer

Die Basis LV Niedersachsen (1 Sitz): Andrea 
Harneit

FWGUBS (2 Sitze): Kevin-Brian Lühr, Klaus 
Bockelmann

USSWG (1 Sitz): Annette Kork
Folgende Fraktionen/Gruppen wurden 

gebildet: CDU-Fraktion (Vorsitz: Dirk Lin-
demann); SPD-Fraktion (Vorsitz: Andreas 
Köhlbrandt); Grüne-Fraktion (Vorsitz: Ste-
fan Block); FDP-Fraktion (Vorsitz: Kai-Uwe 
Schwenk); FWGUBS-Fraktion (Vorsitz: Klaus 
Bockelmann);  Gruppe FWGUBS/FDP (Vor-
sitz: Klaus Bockelmann); Gruppe SPD/Grüne/
FWGUBS/FDP (Vorsitz: Andreas Köhlbrandt); 
Gruppe USSWG/Die Basis LV Niedersachsen 
(Vorsitz: Annette Kork).

Der Rat wählte zur neuen Ratsvorsitzenden 
Ulrike Lohmann aus Rullstorf. Ihre Stellvertre-
tung übernimmt Hans-Georg Führinger aus 

Scharnebeck.
Zum ersten stellvertretenden Samtgemein-

debürgermeister wählte der Rat Andreas Köh-
lbrandt aus Hohnstorf. Seine Stellvertretung 
übernimmt ebenfalls Hans-Georg Führinger.  

Der Samtgemeindeausschuss wurde mit fol-
genden Beigeordneten besetzt: CDU: Dirk Lin-
demann, Hans-Georg Führinger; SPD: Andreas 
Köhlbrandt, Hans-Hinnrich Kolodzy; Grüne: 
Stefan Block; FWGUBS: Klaus Bockelmann.

Folgende Fachausschüsse wurden gebildet: 
Ausschuss für Feuer- und Katastrophenschutz 
(Vorsitz: Matthias Naß); Ausschuss für Nach-
haltigkeit, Bauen und Umwelt (Vorsitz: Rolf 
Twesten); Schulausschuss (Vorsitz: Angela 
Lütjohann); Ausschuss für Finanzen (Vorsitz: 
Klaus Bockelmann); Ausschuss für Wirtschaft, 
Tourismus und Kultur (Vorsitz: Frank Tiede); 
Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales 
(Vorsitz: Carl Sasse).

Die Ausschussbesetzungen und weitere 
Funktionen können Sie im Ratsinformations-
system über die Homepage der Samtgemeinde 
nachlesen.
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Der neue Samtgemeinderat

Seniorenbeauftragte 
der Samtgemeinde 

[ Claudia Sandow ] Seit 2019 ist 
Frau Diana Röttger-Teesalu als Se-
niorenbeauftragte für die Samtge-
meinde Scharnebeck tätig. Zu ihren 

Aufgaben gehört es, älteren Menschen die 
Teilhabe am öffentlichen Leben zu ermögli-
chen.

Dazu gehören 
soziales Mitein-
ander, Mobilität, 
bürgerschaftliches 
Engagement und 
auch der Zugang 
zu Informationen. 
Im Vordergrund 
steht dabei immer, 
die kostenlose 
Vermittlung von 
Informationen so-
wie Beratungs- und Unterstützungsangebo-
ten, wie z. B. Fragen zur Pflegebedürftigkeit 
oder Hilfe bei Behördenkontakten und An-
tragsstellungen. 

Wenn auch Sie ein Anliegen an Frau Rött-
ger-Teesalu haben, die Seniorenbeauftragte 
steht nach telefonischer Kontaktaufnahme 
montags, dienstags und freitags zwischen 
16:30 – 18:30 Uhr gerne für Beratungen zur 
Verfügung. Sie erreichen Frau Röttger-Teesa-
lu telefonisch unter 0160 8555891 oder per 
E-Mail an diana.rt@gmx.net.
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Redaktion/Anzeigen 
Ulrich Paschek · Tel. 05851 9796012
redaktion@achtfach.ihr-drucker.com
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Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Bürgerinnen und Bürger der 

Gemeinde Scharnebeck,
seit dem 10.11.2021 haben wir 

wieder einen neuen Rat und einen 
neuen Bürgermeister. Der Rat wird zukünftig 
aus zwei Gruppen bestehen, zum einen Rot/
Grün mit den Ratsmitgliedern Iris Weiner, Lui-
sa Fandrey, Kerstin Sannemann und Dirk Meyer 
von der SPD sowie Alexandra Cyrkel, Maria 
Hinz, Matthias Franke und Stefan Block von 
den Grünen. Auf der anderen Seite CDU/FDP 
mit den Ratsmitgliedern Nicole Unger, Andreas 
Ahlers, Björn Ahrens, Hans-Georg Führinger, 
Florian Markaj, Dierk Oldenburg sowie Marc 
Fröse von der FDP. 

Mein Name ist 
Stefan Block und ich 
werde Sie als neu-
er Bürgermeister die 
nächsten fünf Jahre 
begleiten. Die ersten 
Tage sind natürlich 
spannend und auch ein 
wenig aufregend. Man 

muss sich erst einmal zurechtruckeln, sich mit 
den Abläufen arrangieren. Etliche Dinge wur-
den angeschoben, aber noch nicht abgeschlos-
sen. Deswegen werden Sie von mir heute auch 
keine tiefer gehenden Informationen erhalten 
können, dass wird in der nächsten Ausgabe der 
Achtfach schon ganz anders aussehen. 

Am Tag nach meiner Amtseinführung habe 
ich mich sehr darüber gefreut, gleich die Glück-
wünsche der Gemeinde zu einem 91-jährigen 
Geburtstag und einer diamantenen Hochzeit 
überbringen zu dürfen. Ein angenehmer Start 
in die Aufgaben eines Bürgermeisters. Ansons-
ten bin ich damit beschäftigt, mich durch sehr 

viele Unterlagen zu wühlen und noch mehr 
Gespräche zu führen. Hinzu kommt, dass un-
sere Gruppe einige Dinge anders als bisher an-
gehen möchte, um uns einfach mehr der Be-
völkerung zu öffnen. Engagement seitens der 
Bevölkerung kann man sich zwar wünschen, 
aber mit ins Boot holen kann man sie nur, 
wenn man sich so transparent wie irgendwie 
möglich präsentiert und sie an den Vorgängen 
in der Gemeinde teilhaben lässt. Wir haben da 
einige Ideen. Lassen sie sich überraschen.

Bürgermeistersprechstunde 
Wir werden die Bürgermeistersprechstun-

de nicht mehr weiter fortführen, weil wir sie 
für überholt halten. Wer ein Anliegen hat, ist 
selten bereit zu warten, bis der Bürgermeister 
für eine Stunde in der Woche sein Büro öffnet. 
Wer ein Anliegen hat, meldet sich bitte in der 
Gemeinde oder direkt beim Bürgermeister an  
und wir werden einen individuellen Gesprächs-
termin finden. Anstelle der Bürgermeister-
sprechstunde wollen wir zukünftig einen an-
deren Versuchsballon starten. Dazu demnächst 
mehr.

Dorfplatz 
Der Dorfplatz ist kurz vor der Fertigstellung. 

Die Mehrheitsgruppe des alten Rates hat ihn 
so geplant und verabschiedet und nun ist er 
da. Viele Bürgerinnen und Bürger haben deut-
lich zum Ausdruck gebracht, dass sie mit der 
Gestaltung des neuen Dorfplatzes nicht glück-
lich sind. Die Erfahrung zeigt, dass es wenig 
Zufriedenheit bringt, wenn man sich auch 
weiterhin darüber ärgert. Wir sollten ihn so 
annehmen, wie er ist und ihn mit Leben füllen. 
Wer weiß, was sich daraus noch alles erge-
ben kann. Wenn zum Frühjahr die Natur mit 
neuem Leben erwacht, werden wir unseren 
Dorfplatz mit einem kleinen Fest auch offiziell 
eröffnen. 

Weihnachtsmarkt
Unser geplanter Weihnachtsmarkt rund um 

das Rathaus wird auch dieses Jahr leider nicht 
stattfinden können. Einerseits  lässt es die ak-
tuelle Corona-Lage nicht zu, andererseits hat-
ten auch einige Austeller angekündigt, dieses 
Jahr noch nicht mitzumachen. 

Dafür werden wir auch dieses Jahr am 
Rathaus wieder einen Weihnachtsbaum auf-
stellen und freuen uns über jedes Kind, das 
vorbeikommt und etwas in den Gemein-
de-Baum hängt. Macht ihn doch einfach zum 
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Der neue Rat der Gemeinde Scharnebeck

GmbH

Dorfstraße 2
21379 Boltersen
Tel. 04136 9080

E-Mail: kontakt@zum-alten-gutshof.care
www.zum-alten-gutshof.care

Einfach gut gepflegt!

Senioren- und Pflegeheim

· Probewohnen
· Urlaubspflege

· Appartements

· Verhinderungspflege
· Kurzzeitpflege

· vollstationäre  
Pflege
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Wunschbaum, schreibt eure Wünsche an die  
Gemeinde auf den Weihnachtsschmuck, den 
ihr in den Baum hängen möchtet. Wir sind 
sehr gespannt und freuen uns auf eure An-
regungen.

Volkstrauertag  
Auch in diesem Jahr nahmen am Sonntag, 

14.11.21, neben Pastor Johannes Link, ich als 
neuer Bürgermeister, meine Stellvertreterin 
Luisa Fandrey, Repräsentanten der Schützen, 
der Feuerwehr, des Sportvereins und des Män-
nergesangsverein am Gottesdienst und der 
Kranzniederlegung am Mahnmal teil. Pastor 
Johannes Link und ich haben im Wechsel das 
Totengedenken verlesen. Der Posaunenchor 
hat dem Gedenken und Innehalten einen wür-
devollen musikalischen Rahmen verliehen. 

Was gibt es sonst noch?
Viele Dinge sind, auch durch die Pandemie, 

noch nicht erledigt, müssen dringend aufge-
arbeitet werden. Dazu gehören natürlich das 
Neubaugebiet Scharnebeck Nord. Davon ab-
hängig ist der Bau der neuen Kita. Genauso 
gibt es weitere Bauanfragen, die Lübbelau, 
eine neue Webseite, Fahrradwege, Vorkeh-
rungen auf die zukünftigen Auswirkungen des 
Klimawandel und und und.  Es gibt viel zu tun. 
Eine Herausforderung, auf die sich der neue 
Rat freut. 

Die stark steigenden Corona-Infektionen 
geben Anlass zur Sorge, dass die Feiertage 
vielleicht doch nicht so werden können, wie 
wir uns das alle erhoffen. Mein Wunsch zu 
Weihnachten ist natürlich diesen erschre-
ckenden Zahlen geschuldet und richtet sich 
einfach an alle, die sich immer noch mit dem 
Impfen schwer tun. Was auch immer Sie da-
von abhält, gehen Sie in sich, denken Sie an 
sich und andere. Impfen schützt mehr Leben 
als dass es vernichtet. 

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich 
trotz der wieder einmal besonderen Umstände 
ein schönes Weihnachtsfest, einen guten Jah-
reswechsel und ein erfolgreiches neues Jahr, 
vor allem recht viel Gesundheit.

Ihr Bürgermeister Stefan Block

sowie einen tollen Jahreswechsel 
wünscht Ihnen Ihr

fachgerecht • zuverlässig • preiswert

Eichenweg 2A
21379 Scharnebeck
Tel. 04136 911511 
Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Seit

für Sie 
in Scharnebeck

17
Jahren

Scharnebeck · Bardowicker Str. 19 
Tel. 04136 911122

Buchhandlung Hohmann Bleckede

 
   

Friedrich Kücken Straße 1
21354 Bleckede
 

Telefax: 05852

 

Buchhandlung Hohmann

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas 
fehlt: Wir besorgen JEDES lieferbare Buch und 
vergriff ene und alte Bücher suchen wir für Sie!

Schul- und Bürobedarf            
Lotto-Annahmestelle           

www.buchhandlung-hohmann.de

Postagentur
mit Postbank

„Mein RufMobil“ wird ausgeweitet

[ Oliver Blau ] Landkreis Lüneburg und KVG 
Stade weiten das RufMobil-Angebot auf die 
Samtgemeinden Dahlenburg, Scharnebeck 
und Ostheide sowie Amelinghausen und Ilme-
nau aus. 

Am 12. Dezember kann es endlich losgehen. 
Das RufMobil soll in den genannten Samtge-
meinden den regulären Buslinienverkehr er-
gänzen und die ländlichen Regionen durch zu-
sätzliche Wochenend- und Querverbindungen 
besser miteinander verbinden. Der Rufbus ist 
schon in einem kleinen Teil des Kreisgebietes 
unterwegs: in Amt Neuhaus, in der Stadt Ble-
ckede, in Teilen der Samtgemeinde Bardowick 
und den Gellerser Dörfern. 

Die Kampagne „Bus gleich!“ soll darüber 

informieren, wie das neue Angebot bzw. das 
RufMobil funktioniert. Der Rufbus ist von ca. 
05:00 bis 21:00 Uhr alle zwei Stunden unter-
wegs. Je nach Bedarf fährt es nur die Stre-
cke des Fahrplans, die tatsächlich benötigt 
wird und auch nur dann, wenn es gebraucht 
wird. So einfach funktioniert´s: Das RufMobil 
spätestens eine Stunde vor Abfahrt bestel-
len, entweder telefonisch unter der 24-Stun-
den-Hotline 04131 880777 oder über das On-
line-Portal unter www.kvg-bus.de und ans Ziel 
kommen. 

Alle Informationen zum RufMobil, zum 
Bestellvorgang sowie die aktuellen Fahrplä-
ne sind zu finden unter www.kvg-bus.de und 
www.luenebus.de. 
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Ab dem 12. Dezember kann man das RufMobil auch in der Samtgemeinde Scharnebeck nutzen

Wettbewerb lnsektenfreundlichster Garten
[ Dirk Morawski ] Unter dem Motto 

„Hohnstorf summt und brummt“, möchten 
wir den Trend der naturnahen Gestaltung von 
Gärten und Balkonen unterstützen. Natürlich 
sind auch öffentliche Einrichtungen (Schule, 
Kita, ...) herzlich eingeladen, am Wettbewerb 
„lnsektenfreundlichster Garten und Balkon 
2022“ teilzunehmen. 

Mitmachen lohnt sich. Es winken attrak-
tive Preise! Worauf es uns beim Wettbewerb 
ankommt: In Ihrem Garten/auf Ihrem Balkon 
sollten möglichst viele für Insekten nützliche 
Pflanzen und Nistmöglichkeiten vorkommen. 
Einsendeschluss ist der 28.Februar 2022. Wei-
tere Informationen erhalten Sie bei Gary Trö-
ger, E-Mail: hondo1970@web.de
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Privatschule und Internat  
im Landkreis Lüneburg. 
KLEINE KLASSEN,  
GROSSE GEMEINSCHAFT.

marienau.de

Niklas komm in unser 
Haus ...

[ Claudia Sandow ] Der Ver-
kehrsverein der Samtgemeinde 
Scharnebeck e. V. freut sich, in die-
sem Jahr den Nikolaus wieder per-

sönlich begrüßen zu dürfen. 
Alle Kinder der Samtgemeinde sind eingela-

den, ihre „frischgeputzten Stiefel“ in der Tou-
rist-Information (Adendorfer Str. 46) zwischen 
dem 25.11. und 05.12.2021 während der Öff-
nungszeiten von 09:00 bis 15:00 Uhr abzu-
geben. Jedes 
Kind erhält 
eine Num-
mer, mit der 
die Stiefel am 
6. Dezember 
2021 in der 
Tourist-Infor-
mation, eben-
falls in der 
Zeit von 09:00 
bis 15:00 Uhr, 
abgeholt wer-
den können.  Fo
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Schule Marienau
[ Sabrina Panning-Ternes ] 

Der im Logo enthaltene Zusatz 
„Schule zur Welt“ unterstreicht, 
was Marienau ausmacht: Den 
Kindern und Jugendlichen ein 
sehr gutes akademisches Zuhau-
se zu bieten, sie auf das Leben 
vorzubereiten und die Entwick-
lung ihrer individuellen Persön-
lichkeit zu unterstützen. 

Heute lernen hier 260 Schüler 
und Schülerinnen gemeinsam 
von Klasse 5 – 13. Etwas mehr 
als die Hälfte hat im Internat ein 
zweites Zuhause, die anderen 
Schüler und Schülerinnen stam-
men aus der Region und besuchen Marienau 
als Tages- oder Ganztagesschüler und -schü-
lerinnen. Die Schule ist in freier Trägerschaft 
und staatlich anerkannt. Höchster Schul-
abschluss ist das Abitur, das den Regularien 
des Niedersächsischen Zentralabiturs folgt. 
Mit durchschnittlich 16-18 Personen in einer 
Klasse können die Schüler und Schülerinnen 
individuell gefördert werden und angstfrei 
lernen - und für die Oberstufe setzt sich dies 
in kleinen Kursen und einer ausgezeichneten 
Vorbereitung auf das Abitur fort. 

Das breite Angebot an AGs soll das Interesse 
an Neuem fördern. Trampolin, Reiten, Bogen-
schießen, Golf, Sternenhimmel-AG, Laufen 
und Fitness, Yoga, Geschichte und vieles mehr 
regen die Jugendlichen an, sich auszuprobie-
ren und einen Ausgleich vom Schulalltag zu 
finden.

Marienau ist UNESCO-Projektschule und 
der Tradition einer ganzheitlichen Persön-

lichkeitsbildung verpflichtet. Es entspricht 
der Marienauer Tradition, dass die Schüler 
und Schülerinnen Autonomie erlangen, Ver-
antwortung übernehmen und Toleranz üben. 
Verschiedene Austauschprogramme und das 
gemeinsame Leben mit Jugendlichen aus aller 
Welt gehören zum festen Bestandteil der Bil-
dung in Marienau. 

Es gehört aber auch zum Programm, dass 
analoges und digitales Lernen ineinandergrei-
fen. Seit dem Schuljahr 2017/18 arbeitet Ma-
rienau mit der Online-Plattform itslearning. 
Die Schüler und Schülerinnen lernen früh 
den Umgang mit digitalen Arbeitsaufträgen 
und verstehen itslearning als Ergänzung zum 
Unterrichtsgeschehen im Klassenraum. Jede 
Lerngruppe bzw. jedes Fach hat somit einen 
digitalen Zwilling. So gelingt Lernen jederzeit 
und auch über kleine und große Distanzen. 
Ab Klasse 7 gehören Tablets zur verbindlichen 
Ausstattung. Sie werden im Unterricht ein-

gesetzt und machen 
die Schüler und 
Schülerinnen ver-
traut mit dem zeit- 
und altersgemäßen 
Einsatz digitaler 
Werkzeuge.

Die neuen Unter-
richtsräume funk-
tionieren nach dem 

360°-Prinzip: Der klassischen Tafel 
auf der einen Seite steht die große 
Projektionsfläche am anderen Ende 
des Raums gegenüber, so dass der 
Raum in alle Richtungen genutzt 
werden kann. Alle Räume sind mit 
Beamern und Apple-TV-Boxen mo-
dern ausgestattet.  

Derzeit erarbeitet die Schule Ma-
rienau ein neues Profil für die Ober-
stufe. Es wird sich schwerpunktmä-
ßig um die Themen Ökonomie und 
Nachhaltigkeit drehen. Die Landes-
schulbehörde hat die Genehmigung 
dafür erteilt und nun konzipiert ein 
Team das Curriculum für das neue 

Profil, das zum Schuljahr 2022/23 starten soll 
(www.marienau.de).

Anzeige

Individuelle Förderung ist möglich dank kleiner Klassen
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Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687709

Grundschule Echem feiert Richtfest
[ Kerstin Simon-Roeper ] Grund 

zum Feiern! Am 2. November 2021 
war es soweit: Am alten Stand-
ort konnte an der neu errichteten 

Grundschule Echem das Richtfest gefeiert 
werden. Gemeinsam mit der Architektin Bir-
git Meyer-Thaut, den Zimmerer-Gesellen und 
vielen Gästen aus der Kommunalpolitik, den 
Schulen, Vereinen, den mitwirkenden Baufir-
men sowie Nachbarn wurde die Fertigstellung 
des Dachstuhls gefeiert, die trotz des aktuel-
len Mangels an Baustoffen mit nur einer klei-
nen Verzögerung erfolgen konnte.

Zur Erinnerung: Das Schulgebäude war am 
Gründonnerstag 2017 nach einem verheeren-
den Brand bis auf einige Außenmauern und 
Teile des Dachstuhls fast komplett zerstört 
worden. Nun ist der Rohbau fertig gestellt 
und die neue Schule schon gut erkennbar. 
„Mit dem Richtfest sind wir wieder ein bedeu-

tendes Stück weitergekommen, der Gemeinde 
Echem, den Schülern aber auch den Vereinen 
einen Ort zurückzugeben, der in den letzten 
Jahren so schmerzlich vermisst worden ist“, 
so Samtgemeindebürgermeister Laars Gers-
tenkorn. 

Am Eingang der Aula versenkte Laars Gers-
tenkorn zusammen mit Rektorin Constanze 
Bloeck eine Zeitkapsel: Darin sind enthalten u. 
a. die Fahne der Samtgemeinde Scharnebeck 
sowie die Baupläne und eine auf den Tag da-
tierte Zeitung.

An der Position der Zeitkapsel wird die 
Wand im Eingangsbereich der Schule mit den 
Koordinaten der Schule versehen und so für 
alle Besucher*innen sichtbar sein.

 Eröffnet werden soll die Schule zum kom-
menden Schuljahr 2022. Hierauf warten schon 
lange die Vereine, die das Gebäude für ihre 
Aktivitäten wieder nutzen möchten. Vor allem 
aber freuen sich die Kinder, die diese Schule 
zukünftig mit viel Leben, Lärm und Schulalltag 
füllen werden.

Fo
to

: S
G

 S
ch

ar
ne

be
ck

Fo
to

: S
G

 S
ch

ar
ne

be
ck

Architektin Birgit Meyer-Thaut und SGBM Laars 
Gerstenkorn vor dem Neubnau

Rektorin Constanze Bloeck und SGBM Laars Gersten-
korn beim Versenken der Zeitkapsel

Bibliothek Scharnebeck
[ Marina Wittmer ] Neue Bücher für lan-

ge Herbst- und Winterabende: Bentow, Max: 
Der Eisjunge; Gruber, Andreas: Todesschmerz; 
Jacobi, Charlotte: Die Patisserie am Münster-
platz - Zeitenwandel; Schuster, Stephanie: Die 
Wunderfrauen – Freiheit im Angebot (Band 
3 der Trilogie); Kerkeling, Hape: Pfoten vom 
Tisch!; Obama, Barack: Ein verheißenes Land; 
Wilhelm, Laura: Meine Weihnachtsnähstu-
be; Guinness World Records 2022; Becker/ 
Wenzel: Was ist eigentlich dieses LGBTlQ*?; 
Brooks, Kevin: Bad Castro; Boie, Kirsten: Für 
immer Sommerby; Gier, Kerstin: Vergissmein-
nicht und viele mehr.

Neue Hörbücher: Boie, Kirsten: Dunkel-
nacht; Rowling, J.K.: Phantastische Tierwesen 
und wo sie zu finden sind; Stewner, Tanya: 
Alea Aquarius – Im Bannkreis des Schwurs 
(Teil 1 und 2); Funke, Cornelia: Drachenreiter – 
Fluch der Aurelia; Brandis, Katja: Gefährliche 
Gestalten und viele mehr.

Außerdem steht für Sie bis Mitte Dezem-
ber das Themenpaket „Märchen“ zur Ausleihe 
bereit. In dem Paket sind Bücher, Hörbücher 
und DVDs enthalten. Diese Medien können Sie 
zwischen einer und zwei Woche(n) entleihen.

Achtung! Im August ist eine neue Benut-
zungs- und Gebührensatzung für die Biblio-
thek in Kraft getreten. Diese können Sie bei 
uns einsehen oder Sie informieren sich auf der 
Homepage der Samtgemeinde Scharnebeck.

Öffnungszeiten: Montag: 11:30 Uhr – 16:30 
Uhr; Dienstag: 08:00 Uhr – 13:30 Uhr und 
Donnerstag: 12:00 Uhr – 17:30 Uhr.

Mittwochs und freitags können Sie uns 
auch von 08:00 – 12:00 Uhr telefonisch un-
ter 04136 912999 oder per Mail bibliothek@
samtgemeinde-scharnebeck.de erreichen.

Weihnachtsferien: In den Weihnachtsferien 
(23.12.2021 - 07.01.2022) bleibt die Biblio-
thek geschlossen.

Nutzer mit gültigem Bibliotheksausweis 
haben auch die Möglichkeit, die Onleihe Nie-
dersachsen zu nutzen und ihren Lesestoff zu 
jeder Zeit kostenlos herunterzuladen. Weitere 
Informationen finden Sie auf der Homepage 
der Samtgemeinde Scharnebeck.

Achtung: Die Öffnungszeiten können sich 
kurzfristig wieder ändern (siehe Homepage 
und Landeszeitung).

Werbung in der ACHTfach

Kommt an!
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Das war – das kommt
[ Elke Koops ] Schleppend kam das kultu-

relle Leben in den vergangenen Monaten in 
Gang. Um so größer war die Resonanz auf 
Veranstaltungen, die in der Samtgemeinde 
stattgefunden haben.

Abgesehen von den wieder sehr erfolgrei-
chen Echemer Kirchgarten-Klängen, war der 
Lüdersburger Feuerzauber im Oktober der 
bisherige Höhepunkt. Über 300 Besucher/in-
nen haben einen stimmungsvollen und unge-
wöhnlichen Abend auf dem Gelände der Golf- 
anlage Schloss Lüdersburg erlebt – inklusive 
traumhaftem Sonnenuntergang.

Kurz darauf begeisterte der Pianist Leon 
Gurvitch mit seinen musikalischen Freunden 
in der Domäne das Publikum. Mit Glamour, 
Temperament und einer unfassbar ausdrucks-
starken Stimme bezauberte an diesem Abend 
auch Stella Motina die Zuhörer/innen. Da 
hatte es der virtuose Geiger Andrey Bochavar 
manchmal schwer, sein Können voll auszu-
spielen. Zusammen sind die drei Künstler die 
ideale Besetzung für ein wahrhaftes Meister-
konzert.

Ende November war es dann endlich so-
weit. Der Chor „MissTöne“ verwandelte unter 
der Leitung von Anna Schwemmer mit seinem 
Programm die Kirche in Hittbergen in einen 
Ort, an dem der Spirit of Love – der Geist der 
Liebe, so der Titel des Konzertes, eindrucksvoll 
zu spüren war. 

Da der Weihnachtsmarkt in Lüdersburg 
auch in diesem Jahr nicht ausgerichtet wer-
den kann, gibt es dafür ein Adventskonzert 
mit Dilian Kushev. Ihm wird das Attribut „die 
goldene Stimme Bulgariens“ zuerkannt – und 
das zu Recht! 

Mit seinem facetttenreichen Bariton um-
garnt er sein Publikum und zieht es im Nu 
in seinen Bann. Viele kennen ihn bereits von 
früheren Konzerten, die er in Lüdersburg und 
Scharnebeck gegeben hat. 

Übrigens: Der Lüdersburger Shanty Chor 
eröffnet das Konzert. Die Sänger freuen sich 
ganz besonders, nach so langer Zeit wieder 
für „ihre Lüdersburger“ und Gäste singen zu 
können.

Drei Tage später lädt dann die Alte Sägerei 
in Hohnstorf zum „Lütten Wiehnachtsmarkt – 
bannig kommodig“ ein. Urgemütlich wird es, 
wenn es nach frischen Köstlichkeiten duftet, 
das Lagerfeuer Wärme verbreitet und vor-
weihnachtliche Musik erklingt – mit Posaunen 
und Trompeten, Chorgesang, Gitarrenklängen 
und plattdeutschen Liedern, live gespielt und 
vorgetragen.

Termine: Adventskonzert: Lüdersburg, Kir-
che Peter und Paul, Mittwoch, 8. Dezember, 
um 18:15 Uhr. Nur Abendkasse: 15,00 €. Re-
servierung: Tel. 04136 9077514.

De Lütte Wiehnachtsmarkt: Hohnstorf, 
Alte Sägerei, Samstag, 11. Dezember, 14:00 – 

19:00 Uhr, Eintritt frei.
Und dann kommt die Zeit für die Vorfreu-

de auf den nächsten Mädelsabend am letz-
ten Wochenende im Februar: Wenn es heißt: 
Musik à Carte mit Sarah Behrendt (Sopran), 
Christian Oldenburg (Bariton) und Amélie 
Saadia (Mezzo-  sopranistin, Pianistin und 
Musik-Kabarettistin).

Mit Lust und Leidenschaft mixen die Drei 
munter Opernarien, Chansons und Operet-
tenklassiker zu einem brillanten  Musik-Feu-
erwerk mit garantiertem Gute-Laune-Effekt. 
Man spürt, dass sich hier haben drei Freunde 
gefunden haben, die sich musikalisch perfekt 
ergänzen und unbändigen Spaß daran haben, 
miteinander zu musizieren: die wunderbare 
Sarah Behrendt mit ihrer kristallklaren Stim-
me, der Opern- und Liedsänger Christian Ol-
denburg, gefeiert für seine großen Partien 
am Lüneburger Theater genauso wie an der 
Mailänder Scala, und der Publikumsliebling, 
die mehrfache ausgezeichnete Amélie Saadia, 
die das Ganze virtuos, temperamentvoll und 
voller Esprit am Flügel und mit ihrem Gesang 
begleitet.

Herzlich willkommen zum Fest der Musik!
Mädelsabend: Domäne Scharnebeck, Sams-

tag, 26. Februar, um 19:30 Uhr; Sonntag,  
27. Februar, um 17:00 Uhr. Nur Abendkasse: 
15,00 €. Reservierung: Tel. 04136 9077514.

Flusslandschaft Elbe: Neues Tourismuskonzept 2022 - 2026
[ Manja Gückel ] Die Corona-Pandemie hat 

in den letzten zwei Jahren großen Einfluss 
auf die Tourismusbranche genommen. Die 
Einschränkungen und Komplettschließungen 
waren für alle Leistungsträger, Tourismusor-
ganisationen und Gäste bzw. Urlauber eine 
Herausforderung.

Doch mit einem neuen 
Tourismuskonzept blicken 
die Akteure der Destinati-
on Flusslandschaft Elbe nun 
positiv in die Zukunft. Sie 
haben gemeinsam mit wei-
teren Beteiligten künftige 
Ausrichtungen erarbeitet, 
welche die Region als tou-
ristisches Ziel stärken sollen.

Die Tourismusentwicklung 
der Region Flusslandschaft 
Elbe wird seit 2008 von der 
Flusslandschaft Elbe GmbH 
gesteuert. Die Tourismus-
marketinggesellschaft wur-
de damals von den Landkreisen Harburg und 
Lüneburg gegründet, um den Tourismus an der 
Elbe und deren Nebenflüssen zu fördern und 
den Bekanntheitsgrad als attraktive Reisere-
gion zu steigern.

Ihre Aufgabe ist es u. a. neben der Ver-
marktung der Region, die Verbindung zwi-
schen den Kommunen, Tourist-Informationen 
und Leistungsträgern herzustellen und die 
touristischen Geschicke der Region in eine 
gemeinsame Richtung zu lenken. Neben der 
Vermarktung dient sie somit als Berater und 

Netzwerker in der Region.
2016 wurde bereits ein 

Tourismuskonzept für die 
Destination Flusslandschaft 
Elbe erarbeitet. Dieses war 
bis einschließlich 2020 gül-
tig. Mit fachlicher Begleitung 
des Beratungsunternehmens 
inspektour GmbH und in 
Zusammenarbeit mit Lydia 
Albers haben die Akteure der 
Landkreise bestehend aus 
Leistungsträgern, Politik und 
Wirtschaft einen Meilenstein 
gesetzt. Das neue Tourismus-
konzept für die kommenden 

fünf Jahre, also 2022 bis 2026, ist erstellt.
Die Entwicklung der Region zeigt seit vielen 

Jahren eine positive Richtung. Dabei gilt es, 
die vorhandenen Potenziale zukünftig noch 
weiter auszubauen. „Die gemeinsame Fest-

legung von Rahmenbedingungen, Zielen und 
Strategien ist ein wesentlicher Erfolgsfaktor 
für die positive Weiterentwicklung einer tou-
ristischen Destination, um den zukünftigen 
Begebenheiten und Herausforderungen flexi-
bel begegnen zu können“, so Lydia Albers.

Die Neukonzeption dient als Leitfaden, der 
die Grundlage für die Strategieausrichtung 
der Destination Flusslandschaft Elbe darstellt. 
Ziel ist es, in einem kontinuierlichen und 
wiederkehrenden Prozess, Maßnahmen pas-
send zur Strategieausrichtung auszuarbeiten. 
Dabei soll darauf geachtet werden, dass alle 
relevanten Akteurinnen und Akteure mit ins 
Boot geholt werden. Denn ein akzeptiertes 
und kooperatives Miteinander ist der Schlüs-
sel zum Erfolg.

Das zukunftsorientierte Rahmenkonzept 
unterstützt die kontinuierliche Umsetzungs-
arbeit und dient somit der langfristigen tou-
ristischen Ausrichtung. Neben dieser Steue-
rungsfunktion für Politik, Leistungsträger und 
Bevölkerung ist das Tourismuskonzept auch 
eine Voraussetzung für die Förderung von 
Projekten.

Es ist die Chance, etwas zu bewegen und die 
einzigartige Region mitzugestalten. Packen 
wir es gemeinsam an!
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Gottedienste zur Advents- und Weihnachtszeit

Kirchengemeinde  
St. Marien Scharnebeck

05.12.	 18:00 Uhr	 2. Advent: Abendgottes-	
			   dienst
12.12. 	18:00 Uhr 	 3. Advent: Abendgottes-	
			   dienst
19.12. 	11:00 Uhr 	 4. Advent: Taufgottes-	
			   dienst
	 18:00 Uhr	 Abendgottesdienst
24.12. 	15:00 Uhr 	 Heiligabend: Familien-	
			   gottesdienst (Anmelde-	
			   pflicht, 2G)
      	 17:00 Uhr	 Christvesper (Anmelde-	
			   pflicht, 2G) 
          	 23:00 Uhr 	 Christmette (ohne G-	
			   Regel)
25.12.	 10:00 Uhr 	 Weihnachten: Festgottes-	
			   dienst (ohne G-Regel)
26.12.	 10:00 Uhr 	 Weihnachten: Festgottes-	
			   dienst (ohne G-Regel)
29.12. 	10:00 Uhr  	Singe-Gottesdienst  
			 
Die Gottesdienste in der Adventszeit werden 
ohne G- Regel gefeiert. Weitere Informatio-
nen: www.kirche-scharnebeck.de/aktuelles

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Dionys
05.12. 	10:00 Uhr 	 2. Advent: Gottesdienst
12.12.	 10:00 Uhr	 3. Advent: Gottesdienst
19.12.	 10:00 Uhr	 4. Advent: Gottesdienst
24.12.	 14:00 Uhr	 Heiligabend: Krippenspiel
		  (Anmeldepflicht, ohne 	
		  Beschränkungen)
	 16:00 Uhr	 Brietlingen Sportplatz
		  Familiengottesdienst	
		  (Anmeldepflicht, ohne 	
		  Beschränkungen)
	 17:00 Uhr	 Christvesper für 
		  Erwachsene (Anmelde-	
		  pflicht, 2G)
	 22:00 Uhr	 Heiligabend: Christnacht
		  (Anmeldepflicht, ohne 	
		  Beschränkungen)
25.12.	 11:00 Uhr	 Christfest I 
		  (Anmeldepflicht, ohne 	
		  Beschränkungen)
26.12.	 18:00 Uhr	 Christfest II 
		  (Anmeldepflicht, 2G)
31.12.	 16:00 Uhr	 Altjahresabend
02.01.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst

Zu allen Weihnachtsgottesdiensten besteht 
Anmeldepflicht: https://kirche-st-dionys.
gottesdienst-besuchen.de/ oder schriftlich im 
Pfarrbüro oder telefonisch: 04133 7194.
			 

Kirchengemeinde Echem-Hittber-
gen-Lüdersburg

05.12. 	 18:00 Uhr 	 2. Advent: Abendgottes-	
		  dienst in Lüdersburg 
12.12.  	18:00 Uhr  	3. Advent: Abendgottes-	
		  dienst in Hittbergen
19.12. 	 18:00 Uhr 	 4. Advent: Abendgottes-	
		  dienst in Lüdersburg
24.12.	 15:30 Uhr	 Heiligabend: in Echem 	
		  m. Krippenspiel „open air“
	 16:30 Uhr 	 in Hittbergen mit 
		  Posaunenchor 
	 18:00 Uhr 	 Christvesper in Lüdersburg
          	 22:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Christ-	
		  nacht in Echem
01.01. 	 18:00 Uhr 	 Neujahr: Abendgottes-	
		  dienst in Lüdersburg

Die Corona-Regeln konnten bis Redaktions-
schluss noch nicht festgelegt werden. Bitte 
informieren Sie sich vorab bei der Kirchen-
gemeinde, E-Mail: kg.hittbergen@kirchen-
kreis-lueneburg.de oder Tel. 04139 6007.

Kirchengemeinde St. Johannis  
Scharnebeck SELK

05.12.  	10:30 Uhr	 2. Advent: HGD
12.12.    9:00 Uhr 	 3. Advent: PGD    
19.12.  	10:30 Uhr	 4. Advent: HGD
24.12. 	 15:00 Uhr 	 Heiligabend: Christvesper   	
		  „open air“
25.12.   10:30 Uhr	 Weihnachten: Gem. HGD 	
		  zum Weihnachtsfest in 
		  Scharnebeck
26.12.   10:30 Uhr 	 Weihnachten: Gem. HGD 	
		  zum Weihnachtsfest in LG
31.12.   17:00 Uhr	 Silvester: Jahresabschluss- 
		  GD
01.01. 	 10:30 Uhr	 Neujahr: Gemeinsamer 	
		  Singe-GD mit AM in LG
09.01. 	 10:30 Uhr 	 Epiphanias: HGD  

HGD = Hauptgottesdienst mit Abendmahl; 
PGD = Predigtgottesdienst;  LGD = Lektoren-
gottesdienst

Gottesdienstplan vorbehaltlich  der aktuellen 
Corona-Lage – Hygienekonzepte hängen aus.
Wenn das Kirchenschiff voll besetzt ist, bitte 
nur noch im bestuhlten Saal Platz nehmen!
Aktuell grundsätzlich keine Kindergottes-
dienste wegen Corona.

Bitte informieren Sie sich vorab, ob der Gottesdienst stattfindet und über die am jeweiligen Termin gültigen Corona-Regeln!

HofGut Bockelkathen unter neuer Leitung

Die noordwind GmbH hat zum 1. September 
2021 das HofGut Bockelkathen vom vorherigen 
Besitzer übernommen und überführt es wieder 

in die gewerbliche touristische Nutzung. 
Die noordwind GmbH als Teil der SKN Hol-

ding konzentriert sich auf hochwertige nach-
haltige immobilie und mobile Unterkünfte. 
Unter der Überschrift mobile Unterkunft, soll 
das HofGut mit zwei „uniCubes“ von der NA-
WALO GmbH erweitert werden. Diese Tiny 
Houses werden aus FSC zertifiziertem Holz 
hergestellt, hochwertig und nachhaltig aus-
gestattet und ergänzen damit hervorragend 
das exklusive Ambiente des HofGuts. Der Bau-
antrag wurde bereits eingereicht. 

„Ich freu mich mit dem HofGut Bockelka-
then einen exklusiven Rückzugsort in ländli-
cher Umgebung zu reaktivieren und zu erwei-
tern sowie damit die noordwind GmbH aber 
auch das direkte Umfeld, nachhaltig zu stär-
ken.“ Erklärt Geschäftsführer Simon Kilimann, 
welcher auch auf seine Schweigereltern aus 
Bardowick als Unterstützung bauen kann. 
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Avacon DialogCenter
Kuhstraße 5
21335 Lüneburg
Tel.: 04131  2237096
avacon.de/lueneburg

Als regionaler Energiepartner sind wir da – rund um die Uhr, jeden Tag, das ganze Jahr. 
Natürlich auch an Weihnachten und Silvester. Damit Sie die dunkle Jahreszeit entspannt 
genießen können. Denn wir haben ein Versprechen gegeben: eine zuverlässige Energiever-
sorgung für alle. Dafür stecken wir jede Menge Energie in den Ausbau unseres Netzes, aber 
auch in innovative, intelligente Lösungen, die auch morgen die Energieversorgung sichern.
Mehr Informationen zu unseren Smart Home Produkten unter www.avacon-shop.de

Zukunft beginnt zusammen

Papa fi ndet unser Zuhause 
smart, wir einfach nur schön.

Jetzt im Avacon

DialogCenter


